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Förderprogramme LLnL, Abteilung 4, 
Ländliche Entwicklung Dezernat 42 (Lübeck)

GAP-Strategieplan

- LEADER – AktivRegion

- Leitprojekte Integrierte ländliche Entwicklung (ILE)

- Mehrfunktionenhäuser/Dorfentwicklung

- Ländlicher Tourismus (soll künftig nicht mehr angeboten werden)

- Ländliches Kulturerbe

- Modernisierung ländlicher Wege

GAK-Rahmenplan

- Ortskernentwicklung

- Regionalbudget
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Karte der AktivRegionen
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Fördermaßnahmen zur Entwicklung 
ländlicher Räume

AktivRegion / LEADER
22 AktivRegionen in Schleswig-Holstein 
Projektförderung im ländlichen Raum

Dorfentwicklung /
Mehrfunktionenhäuser 
Schwerpunkte: 
Nahversorgung / Bildung

ELER Leitprojekte Integrierte ländliche Entwicklung

Ländliches 
Kulturerbe
Museen, 
Gedenkstätten, 
kulturelle 
Merkmale

GAK – Bund/Länder
Ortskernentwicklung 
Planungsinstrumente der ländlichen Entwicklung, Dorfentwicklung, Einrichtung 
für lokale Basisdienstleistung

Modernisierung ländlicher Wege
Neu- und Ausbau ländlicher Wege sowie 
der dazugehörigen Anlagen (Durchlässe, 
Brücken).

Ländlicher 
Tourismus
Radrouten, 
Besucher-
lenkung

Breitbandinfrastruktur

Regionalbudget
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Förderung der Ortskernentwicklung in 
Schleswig-Holstein

Rahmenplan der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und 

des Küstenschutzes“

Teil II - Förderungsgrundsätze

Förderbereich 1: Integrierte ländliche 
Entwicklung

1.0 Planungsinstrumente der ländlichen 
Entwicklung
...
3.0 Dorfentwicklung
...
8.0 Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen
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Förderung der Ortskernentwicklung in 
Schleswig-Holstein

Richtlinien zur Förderung der Ortskernentwicklung in Schleswig-Holstein
vom 07.04.2025 (Amtsbl. Schl.-H. Nr. 2025/151)

 Die Förderung erfolgt im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der Agrarstruktur und des Küstenschutzes (GAK)“

 Zweck der Förderung ist die Entwicklung ländlich geprägter Orte unter 
besonderer Berücksichtigung der Ortskernentwicklung und der 
demographischen Entwicklung.
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Förderung der Ortskernentwicklung in Schleswig-

Holstein
„Förderung des Ortskernentwicklungskonzeptes“

Ortskernentwicklungskonzepte müssen enthalten:
 eine Kurzbeschreibung des Gemeindegebiets bzw. der Gemeindegebiete,
 eine Analyse der Stärken und Schwächen des Gebiets
 eine Darlegung der Entwicklungsstrategie und der wichtigsten Projekte
 eine Darlegung der Auswirkungen des demographischen Wandels auf die Gemeinde, 

den Ort oder den Kooperationsraum,
 eine Erhebung des Innenentwicklungspotenzials bzw. Ansätze zur Verminderung der 

Flächeninanspruchnahme, 
 die Möglichkeiten der Digitalisierung und Datennutzung berücksichtigen sowie
 unter Einbindung thematisch relevanter Akteure und der Bevölkerung erstellt werden

Weitere Sollinhalte werden genannt (z.B. gleichwertige Lebensverhältnisse, 

Grundversorgung, Anpassung an den Klimawandel)
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Förderung der Ortskernentwicklung in Schleswig-

Holstein
„Förderung des Ortskernentwicklungskonzeptes“

Bedeutung des Ortskernentwicklungskonzeptes

 Freiwillige Planung ohne Rechtsverbindlichkeit

 Basis für zukünftige Entscheidungen kommunaler Ehrenamtler

 Differenzierte lokale Analyse

 Einbeziehung regionaler Akteure

 Angebot zur Beteiligung an die Bürgerinnen und Bürger

 Voraussetzung für die Beantragung von Projekten der Ortskernentwicklung
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Förderung der Ortskernentwicklung in Schleswig-

Holstein
„Förderung des Ortskernentwicklungskonzeptes“

(GAK-Rahmenplan, Integrierte ländliche Entwicklung, Ziff. 1.0; Landesrichtlinie Ziff. 2.1)

Zuwendungsempfänger:

 Gemeinden und Gemeindeverbände

 Fördersatz: max. 75%

 Zuschussbetrag max.: 70.000,00 € (Gesamtbetrachtung)

 Fortschreibung max. 35.000,00 € (räumliche/thematische Schwerpunkte)

 Zeitraum der Anwendbarkeit: 7 Jahre

Antragstellung ganzjährig möglich – Bewilligung im Rahmen des Budgets
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Förderung der Ortskernentwicklung in 

Schleswig-Holstein
„Förderung von Einzelvorhaben“

Antragstellung

Einzureichen sind u. a.:
 vollständig ausgefüllter Antrag
 ausführliche Projektbeschreibung
 Kosten- u. Finanzierungsplan
 Kostenschätzung nach DIN 276
 …

Neu (seit 2025): 
 Neue Projektauswahlkriterien
 Calls (ein Stichtag pro Jahr; nächster Termin 02.03.2026)
 Max. 600.000,-- € Zuschuss
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Förderung der Ortskernentwicklung in 

Schleswig-Holstein
„Förderung von Einzelvorhaben“

Einzelvorhaben in der Ortskernentwicklung

Förderbereich 1: Integrierte ländliche Entwicklung (GAK-Rahmenplan), 

Maßnahme 3.0 Dorfentwicklung:

Erhaltung, Gestaltung und Entwicklung ländlich geprägter Orte zur Verbesserung der 
Lebensverhältnisse, einschließlich der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver und 
lebendiger Ortskerne

Maßnahme 8.0 Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen:

Schaffung, Sicherung, Verbesserung und Ausdehnung von Einrichtungen der 
Grundversorgung für die ländliche Bevölkerung
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Förderung der Ortskernentwicklung in 

Schleswig-Holstein
„Förderung von Einzelvorhaben“

Fördergegenstand (Auswahl):

(GAK-Rahmenplan, Integrierte ländliche Entwicklung, Ziff. 3.0; Landesrichtlinie Ziff. 2.2)

 Schaffung, Erhaltung und der Ausbau dorfgemäße Gemeinschaftseinrichtungen
 Mehrfunktionshäuser, Räume zur gemeinschaftlichen Nutzung sowie Co-Working 

Spaces, (hier kein MarktTreff, wird über ILE-Leitprojekte gefördert)
 die Schaffung, Erhaltung und der Ausbau sonstiger sozialbezogener dörflicher 

Infrastruktureinrichtungen,
 die Erhaltung und Gestaltung von Gebäuden einschließlich des Innenausbaus und der 

dazugehörigen Hof-, Garten- und Grünflächen,
 die Schaffung, Erhaltung, Verbesserung und der Ausbau von Freizeit- und 

Naherholungseinrichtungen,
 die Umnutzung dörflicher Bausubstanz,
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Förderung der Ortskernentwicklung in 

Schleswig-Holstein
„Förderung von Einzelvorhaben“

Fördergegenstand:

(GAK-Rahmenplan, Integrierte ländliche Entwicklung, Ziff. 8.0, Landesrichtlinie Ziff. 2.3)

 der Kauf sowie Investitionen in stationäre und mobile Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen,

 der erforderliche Grundstückserwerb, soweit dieser 10 % der förderfähigen 
Gesamtausgaben nicht übersteigt.

Beispiele:
Medizinische Versorgungszentren, Hospiz

Hinweis:
Landesrichtlinie Ziff. 2.4: Förderung innovativer Projekte zur Förderung der Dorfentwicklung; 
soll sich neuen Themenfeldern der ILE widmen (kein Stichtag, außerhalb der GAK, reine 
Landesmittel, max 75 %, bei besonderem landespolitischem Interesse bis zu 100 %)
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Förderung der Ortskernentwicklung in 

Schleswig-Holstein
„Förderung von Einzelvorhaben“

Zuwendungsempfänger:

 Generell Gemeinden und Gemeindeverbände / Fördersatz: max. 65%

 Darüber hinaus natürliche Personen, Personengesellschaften sowie juristische Personen des 

öffentlichen und privaten Rechts: max 35% (bei Vorhaben nach Ziff. 2.2 und 2.4 der 

Landesrichtlinie)

 Darüber hinaus juristische Personen des öffentlichen Rechts (bei Vorhaben nach Ziff. 2.3 der 

Landesrichtlinie)

 Bei Umsetzung der Ziele der IES (AktivRegion) + 10 Prozentpunkte

 Zuschussbetrag mind. 7.500 € / max.: 600.000 €

 Ggf. als De-Minimis-Beihilfe (max. 300.000 € auf 3 Jahre)

 Eigenanteil mind. 25%; Ausnahmen für finanzschwache Gemeinden

Antragstellung laufend möglich; nur ein Stichtag pro Jahr!

Link zur Ortskernentwicklung: schleswig-holstein.de - Ländliche Räume - Ortskernentwicklung

https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/L/laendlicheraeume/projektauswahlverfahrenGAKOrtskernentwicklung?nn=217e78b2-3028-4b2d-9fc6-11f04734a5ee
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Förderung der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung in Schleswig-Holstein

Richtlinie zur Förderung der Integrierten ländlichen Entwicklung in Schleswig-
Holstein für die Förderperiode 2023-2027 vom 06.09.2023 (Amtsbl. Schl.-H. 2023 
Nr. 40, S. 2269)

 Verordnung (EU) Nr. 2021/2115 (GAP-Strategieplan-Verordnung)
 GAK,
 VV-LHO

Förderung in Rahmen des GAP-Strategieplans für die BRD

Zweck:

Entwicklung der ländlichen Räume in Schleswig-Holstein
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ELER Leitprojekte

Dorfentwicklung/Mehrfunktionenhäuser

Schwerpunkt Nahversorgung

Beispiel MarktTreff:
Projekt sichert ländliche Nahversorgung, ins-
besondere durch Vernetzung und Bündelung von 
Angeboten 

Zuwendung:
Gemeinden und Gemeindeverbände
Förderquote: min. 30 %, max. 75 %
Zuschuss: min. 100.000,-- €, max. 1,5 Mio. € MarktTreff Kastorf
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ELER Leitprojekte

Dorfentwicklung/Mehrfunktionenhäuser

Schwerpunkt Bildung.

Beispiele Bildung:
Projekt sichert ländliche Bildungsangebote, 
insbesondere durch Vernetzung und Bündelung 
von Angeboten

Zuwendung:
Gemeinden und Gemeindeverbände
Förderquote: min. 30 %, max. 75 %
Zuschuss: min. 100.000,-- €, max. 1,5 Mio. €

Wohltorf, Gemeindezentrum

Büchen-Pötrau, Ev. Gemeindezentrum
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ELER Leitprojekte

Ländlicher Tourismus

(soll künftig nicht mehr angeboten werden) 

 Modernisierung lokaler Radrouten inklusive der 
begleitenden Infrastruktur, wie z.B. 
Wegweisung, Rastplätze, Schutzhütten, 
Radabstellanlagen;

 Gestaltung von touristischen 
Ankommenspunkten, Besucherlenkungs- und 
Informationselemente.

Zuwendung:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände
b) juristische Personen des öffentlichen Rechts
Förderquote: min. 30% max. 43%
Zuschuss: min. 50.000,-- €, max. 1,5 Mio. €

Groß Sarau, Wachstation u. Badestelle
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ELER Leitprojekte

Ländliches Kulturerbe

 Museen und Gedenkstätten zur Darstellung des 
kulturellen Erbes

 kulturelle Merkmale der Dörfer wie historische 
Gutsanlagen und Baudenkmäler

 Plätze und Gebäude, die für die kulturelle 
Identität der Dörfer prägend sind.

Zuwendung:
a) Gemeinden und Gemeindeverbände
b) juristische Personen des öffentlichen Rechts
Förderquote: min. 30 %, max. 43 %
Zuschuss: min. 100.000,-- €, max. 3,6 Mio. € 

Wikingermuseum Haithabu
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Förderung der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung in Schleswig-Holstein

Zuwendungsempfänger:

 Generell Gemeinden und Gemeindeverbände / Fördersatz: max. 65 %

 juristische Personen des öffentlichen Rechts (nur bei Ländlicher Tourismus und Ländliches 

Kulturerbe): max 43 % 

 Bei Umsetzung der Ziele der IES (AktivRegion) + 10 Prozentpunkte (nur bei 
Mehrfunktionenhäuser/Dorfentwicklung)

 Ggf. als De-Minimis-Beihilfe (max. 300.000 € auf 3 Jahre; in Ausnahmefällen höher, falls 
freigestellt)

 Eigenanteil min. 25 %

Calls (nächster Stichtag 01.04.2026); Anträge können laufend gestellt werden; 
Antragsabgabe bis 15.02.2026 empfohlen

Link zum Förderwegweiser: schleswig-holstein.de - Europa für Schleswig-Holstein - ELER-Fördermaßnahmen

https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/F/foerderprogramme/MELUR/LPLR/foerdermassnahmen?nn=ead90462-6e10-4385-9857-762a8cc1d74c


Vielen Dank

LLnL Lübeck

Axel Strunk
Telefon: 0451 885-220
E-Mail: Axel.Strunk@llnl.landsh.de
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